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DER STADTRAT AN DEN EINWOHNERRAT                                   2010/110a 
 
 
 
Dringliches Postulat von Michael Bischof der FDP-Fraktion betreffend 
Fussgängerverkehr auf der Gartenstrasse; Bericht Stadtrat  
 
 

Kurzinformation Die Gartenstrasse wird trotz Tempo 30 von vielen Fussgängerinnen 
und Fussgängern als gefährlich wahrgenommen. Im Zusammen-
hang mit dem Bau der  Lärmschutzwände regte Michael Bischof 
(FDP-Fraktion) an, den Mergelstreifen zwischen Wand und Strasse 
als Fussweg zu nutzen. Gleichzeitig sollte mit einer geeigneten 
Markierung die Sicherheit für die Fussgänger und Fussgängerinnen 
in der Schwieri-Kurve erhöht werden. Der Einwohnerrat unterstützte 
dieses Begehren, indem er es am 21.4.2010 in Form eines dringli-
chen Postulats an den Stadtrat überwies. 

In der Zwischenzeit wurde der Fussweg im Sinne des Postulanten 
als Mergelweg gebaut und an den etwas breiteren Stellen werden 
zu einem späteren Zeitpunkt noch die in der Baubewilligung vorge-
sehenen Sträucher gepflanzt (Auftraggeber: SBB, spätere Pflege: 
Stadtgärtnerei). Die vorhandenen Aufprallschutzelemente zur Stras-
se hin, die nach Rückfrage mit den SBB-Verantwortlichen nicht ge-
samthaft entfernt werden können, wurden an drei Stellen geöffnet. 
In der Schwieri-Kurve wurde für die Fussgänger und Fussgängerin-
nen eine gelbe Sperrfläche markiert. 

 

Anträge 1. Der Einwohnerrat nimmt Kenntnis vom Bericht zum dringlichen 
Postulat „Fussgängerverkehr auf der Gartenstrasse“, 

2. Das Postulat Nr. 2010/110 wird als erfüllt abgeschrieben. 

 

 Liestal, 02. November 2010 

 

  Für den Stadtrat Liestal 

 Die Stadtpräsidentin  Der Stadtverwalter 

 Regula Gysin  Benedikt Minzer 

 

 


